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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Mittwoch den 28 . May » 817.
Mit Großherzoglich Badischem znädigstem Privilegs ».

Polizey - Verfügung .
Die Hundsmusterung betreffend .

In GemLsheit der im Regierungsblatt vom 26 . Oct . > 815 . Nro . iy . erschienenen höchsten Ver¬
ordnung vom 20 . ?lugust 18 ^ 5 . wird die HundSmusterung vom 1 . bis , 5 . Juni d . I . vorgenommenwerden . Die Eigentbümer der Hunde werden bei Vermeidung der gesetzlichen Strafe aufgefordert , dieselbein dem Anatvmiegebäude vor dem Nüppurrer Tkor innerhalb der bestimmten Zeit von Morgen - 7 di»
Mittags rr Uhr vorzuführen , die geordnete Taxen zu bezahlen , und die desfalisigt Erlaubnißschein « zuerheben . Karlsruhe de » 27 . May » 8 > 7.

Großherzogliches PolizeyAmt .

Kauf - Anträge .
( r ) Rüppur sKleyenVersteigerung . j Vermöge

hochpreißlichen KriegSMinisterialRescriptS vom r >.
Mar i 8 r 7- Nro . 28 » 8 , tolle die Kleye , welche bei
diesseitiger BrodRegieAdmintstrakion sich nach und nach
ergibt , alle Freitag , und zwar den Zo . d . M . eist .
malS um r Ukr N chmiltag » öffentlich versteigert
werden . Die Versteigerung wird auf dem Klepen -
Magazin dahier vorgenommen .

Rüppur , den 25 . Mai 1817 .
Die Administration der BrodRegi « .

( 2) Karlsr uhe . sHau « feil . ) In der alten
Adlergass « ist ein zweistöckiges Haus nebst Hinterge¬
bäude aus freier Hand zu verkaufen . Wo ? sagt das
Komploir dieses Blattes .

( r ) Karlsruhe . Wein feil. ) Im Lagerhaus
stehen noch i Z Körbe EhampagnerWein zu verkaufen ,der in Partien von wenigsten - 25 Bout . abgegeben
wird ; ebendaselbst kann man die Proben eirrsehen,und auch wegen dem Preise das Nähere erfahren .

( r ) Ka rl - ruhe . sKlee feil . s Es ist ein halb
und ein ganzer Morgen Klee zu verkaufen , nahe an
der Stadt . Das Nähere ist im Komploir dieses Blat¬
tes zu erfragen .

Pachtanträgt v » d Verleihungen .
rogiSDerleihungen in Karlsruhe .
3 m vormalS Schmid Braunischen Hau« in

her ^ langen Straße neben dem Salmen , sind 2 Logis
sogleich oder auf den 2z . Juli zu verleihen , bestehend
im untern Stock : Wohnstube , Kammer , Küche, Holz-

Platz und Tbeil am Speicher . Im ober » Steck :
großes Wohnzimmer , SchlasAimmer , große Küche
und Kammer , auch Tbeil am Speicher und Hvlzplatz .
Das Nähere ist bei Salmeawirkh Hafner zu er¬
fragen .

Beim Bedienten Ziwmermann nächst fder
Kaserne ist der erste und zweite Stock zu verleihen ;
der erste besteht in vier heizbaren Zimmern , nebst Al¬
kes, Küche, Keller und Holzschopf . Der zweite Stock
besteht in 6, auch auf Verlangen 7 beizbaren Zimmern ,
und einem Alkof , Küche , Speicherkammer , Keller ,
Waschhaus , Bedienten - und Sattelkammer , Stal¬
lung für vier Pferde , einem WagenRemis , nebst an¬
dern Bequemlichkeiten , und kann sogleich bezöge »
werden .

In der langen Straße bei Bäckermeister Prinz
b. z. ist im untern Stock vornen heraus ein LogiS
zu verleihen , und auf den 2Z . Juli zu beziehen.

In der alten Herrenzasse Nro . 6 . ist der obere
Stock zu vcrmiethen , bestehend in 5 neu tapezirten
Zimmern und r andern , nebst Keller , Speicher ,
HolzremiS . Das Nähere ist bei Metzgermeister
Prinz zu erfahren .

In der '
Erbprinzenstraße Nro . y . ist im dritten

Stock ein LogiS zu verleihen , bestehend in fünf Zim¬
mern , Küche, r SpeicherKammern , Keller , HolzremiS ,
gemeinschaftlichem Waschhaus » auch Stallung zu zwei
Pferden , und kann auf den rZ . Juli bezogen werden .

Bis den 2z . Juli d . I . ist ein geräumig gut
möblirtes und bequemes Zimmer im zweiten Stock
des Wirthshauscs zum Großherzog an einen ledige»
Herrn zu vermiethe ».



Bei baff - tier Kölle in der Kreutzgafse Nro i .
ist der obere Srvck in 5 Zimmern , Küche, Keller rc .
nebst Stallung für 2 Pferde bestehend zu verleihen ,
und auf den rz . Juli zu beziehen.

In der AkademieStraße ist ein Logis von zwei
Zimmern , einer Küche , Keller , nebst einem Stück
Garten aus den 1 . oder 23 Juli zu vermiethen . Wo ?
sagt das Komploir dieses Blattes .

In der Akademiestraße im mittleren Stock ist ein
Logis zu vermielben , bestehend in 5 Zimmern , Alkes,
Küche, Speicher , Keller, Holzremis , Lheil am Wasch¬
haus und Stallung , und kann sogleich bezogen wer¬
den . — In demselben Hause im Hintergebäude ist
noch ein Logis zu vermiethen , bestehend in zwei Zim¬
mern , Speicher , Holzremis und Theil am Waschhaus ,
und kann auf den rz . Juli bezogen werden . DaS
Nähere ist bei dem Bäckermeister H onloser in der
DurlacherlhorStraße zu erfragen .

In der langen Straße Nro . 83 nächst der Kro¬
nengasse ist für einen ledigen Herrn ein großes Zim¬
mer vornen heraus mit oder ohne Möbel zu verlei¬
hen , und sogleich zu beziehen.

Bei Ludwig Däntzerin der neuen Herrcngaff «
bei der katholischen Kirche ist ein Logis im Mittlern
Stock , bestehend in 4 Zimmern und 1 Küche ; dann
ist der dritte Stock ganz oder in zwei Theilen , mit
allen Bequemlichkeiten zu vermiethen , und auf den
23 . Juli d . I . zu beziehen.

In dem Hause der Frau StaabsEhirurg Mayer
im Mittlern Zirkel neben der Müllerschrn HvWuch -
druckerei ist der 3te Stock in 7 Zimmern , Küche und
allen Bequemlichkeiten bestehend , zu verleihen , und
auf den 2Z . Juli zu beziehen.

In der verlängerten Spitalstraße Nro . ro . bey
Mich . Weiß ist der mittlere Stock in z Zimmern ,
wovon r laxezirr , Küche , Keller und Holzremis be¬
stehend , zu verleihen , und auf den 23 . Juli zu
beziehen .

In der angenehmsten Gegend mitten in der Stadt
ist ein Logis , bestehend «aus Z Zimmern , 2 Speicher -
Kammern , Keller , Holzremis und WaschhavsAntheil
auf drilhalb Mvnalh zu verleihen , und sogleich zu
beziehen. Das Nähere ist in der Blumengaffe Nro .
5 . zu erfragen .

In der alten Herrengasse Nr «. iy . ist «in Logis
für einen ledigen Herrn mit Beit und Möbel zu
verleihen , und kann auf den 1 . Juni bezogen werden .

Bekanntmachungen .
( 1 ) Karlsruhe . ( WrrthfchaftsEmpftblung . )

Ich habe wein erkauftes , druck ) geschehene Verbesse¬
rungen nunmedk lehr b . quem eingecichleteS Kalthaus ,
vormals - um Durlacb .' r Hof , jetzo mit höchster
MinisterialErlaubniß zum r 0 then Haus , be¬

reits bezogen , und säume nicht dieses unter meiner
gehorsamsten DanksErstatkung für das mir während
meiner vorigen Wirthschaftsfübrung im Gasthaus zum
Ritter geschenkte gütigste Zutrauen mit der Bitte oft
fentlich bekannt zu machen , mich mit fernerem geneig¬
testen Zuspruch zu beehren .

Karlsruhe den 24 . Mai 1817 . ^
Gertrud Dollalscheck , Wittwe .

( 1 ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Bei Unterzeich¬
netem sind fertig gepolsterte Kanapees und Stühle von
Nuß - und Kirschbaumholz zu verkaufen .

. Re in hold , Tapezier ,
wohnhaft in der AmalienStraße .

( r ) Karlsruhe . (Anzeige . ) Bei Unterzeich ,
netem sind zu kab >

' n all « Gattungen Instrumenten
für die sogenannte steuchldorn oder Hühneraugen , wel¬
che , ohne die geringsten Schmerzen zu verursachen ,
das Hühnerauge hinwegnebmen . Ein einfaches ko¬
stet rr kr . , ein doppeltes 24 kr . nebst dem Gebrauch -
Zettel . Briefe und Gelder erbittet man sich franco .

Heinrich Stengel , Goldarbeiter , logirt in
der verlängerten Waldhorngasse bei dem
Bäckermeister Herzog .

( 1 ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Unterzeichneter
macht hiermit ergebenst bekannt , daß er mit höherer
Genehmigung wöchentlich zwei Mal mit einer Ehaise
von Heidelberg hrehe, fährt , und im Gasthof zur Stadt
Skraßbucg einkehrt . Die bestimmten Tage sind Dien¬
stag uns Samstag , wo di « Ehaise Morgens um sieben
Ukr von hier abfährt , wer also nach Heidelberg oder
Bruchsal Bedungen zu ttiachen hat , beliebe sich in
den Gasthof zur Stadt Strasburg zu wenden . Für
alles mir a rverlraul « Guth verbürge ich mich .

Karlsruhe den 26 . Mai 1817 .
(»eorg Stephan , Zutscher in Heidelberg .

( 2 ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Ich mache hier¬
mit bekannt , daß die Wirthschaft zum Ritter , de»
dorr str . findenden Bauwesens ungeachtet nicht stille
steht, ion ^ern fertgehk .

Geiger , Gastgeber zum Rappen .
(2) Karlsruhe . ( Empfehlung . ) Der Unter¬

zeichnete empfiehlt sich als neu angehender Küfer -
msister dem verehrten Publikum in allen verkommen¬
den Küfer

'Arteilen bestens , und verspricht billige und
prompte Bedienung . Jakob Kreutner ,

Äüfcnneister in der Zähringer Straße .
( 1 ) Karlsruhe . (Anfrage .) Ei » Herr , wel¬

cher mit der Frau Gräfin von Gr öning , einer g»-
dornen Gräfin von Wiesser . in Geschäften stehet,
wünschet die Addresse deren SachwalrsrS , welcher sich
dahier aufhalteu soll , wieder zu besitzen , um sich mit
demselben >» Korrespondenz sitzen zu können ; derselbe
wird also hiem >! böstlchst gebeten , seine Adresse in dem
Komploir diele« Blattes abzuzeden .

Karlsruhe den 9 . Mai 1817 .
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